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Erecutive Fcilbietung.
Von dem t. t. VczulKaerichlc Oollschee

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deö Handlung«,

haujcs Weiß ^ Kldofsti von Grostanischa
durch Herrn Dr. Wcneditler von Gottschcc
gegen Jakob Tomez von Untrrtschatschilsch
wegen aus dem Vergleiche vom 14tcn
Oktober 1871, Z. 5775. schuldiger
232 f l . 48 kr. ü. W. o. «. c. in die
eiecutive öffentliche Versteinerung der dem
letzlcin gehörigen, im Grundbuchc dcr
Helrschaft Gotlschec^ud tom. XXIV, sol.
3377 vorkommenden Realität zu Unter«
lschatschitsch im gerichtlich erhobenen Schä-
«ungswerlhe von 125iO ft. ü. W. ge-
AiUigt und zur Vornahme derselben die
«eilbietungSlagsatzungen auf den

12. A u g u s t .
°uf den

12. S e p t e m b e r
und auf den
. 1.4. O k t o b e r l. I . .
^ s m a l vormillahs 10 Uhr hillgctichls,
mll dem Anhange bestimmt worden, daß
.,5,'"lzubictcndc,, Realitäten nur bei der
k«n ! ""ll ' ictlina auch unter dem Schü«
l " ^ " " t h e an den Meistbietenden wcr<
°en hintanacgcbcn wcrdcn.
bucd« °? Schizhungsprolololl, der Grund«
^nnln ,"" " " bic ^icilatlouSbedingnisse
^ n u c d ^ " ^ l " Gerichte in den gc-

^ ^ t n AmlSslunden eingesehen werden.
11. I ^ ^czirlsgcricht Gollschce, am

" ( 1 5 9 5 ^
/T ^s 3855

T5?!"e Feilbietung.
E'ter von G ° ^ " " ' ' l u « ' " des Johann
"ann von ^ ' ° ^ » " ' Nalh'°S Honig.
Urtheile v°m^°"lchce wcgen aus dem
896 c^..^. ^^- September 1872. <
die e, c " " . ^ ^ "' W °- «. o. in

u^urigln, im Grundbuche der

Herrschaft GoUschee 8ub tom. I , fol. 24
und !^ü, da„n wm. ^ I , sol. 220 und 2«7
vorlommenden NealilüttN <m gerichtlich er-
hobenen Schtchungewerthe von 1070 fi. >
ö. W. gewilligt und zur Vornahme der-!
selben die execulioen FeilbictungStagsatzun- >
gen auf den

12. August.
12. S e p t e m b e r und !
14. O k t o b e r l. I . , !

jedesmal vormittags um lOUHr Hiergerichte,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letz-
ten Feilbiclung auch unter dem Schil»

,hungSwerthc an den Meistbietenden hint«
z angegeben wcrdcn wird.

Das SchahlMaSprolololl, der Grund-
buchscrlract und die Ncilationsbedina.msse
können bei diesem Gerichte in den ge-

, wohnlichen Amtssturiden eingesehen werden.
K. t. OezillSgericht Gotlschee, am

30. Juni 1873.
(1594—1) Nr. 3027.

Executive Fcilbietuntt.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird hicmil bekannt gemacht:
Es scl über das Ansuchen dcS Johann

Gratmrr von Nesselthal geacn Maria Slwz
von Mdacher wegen aus dem Vergltichc

!vom 27. Oktober 1860 schuldiger 304 ft.
47 kr. 0. 'R'. c. u. c. in die cxlculive öffent-
liche Btlstcigerung dcr dem letztern gc-
hörifttn, im Grundbuche u<1 Herrschaft
(Äotlfchee lom. IX, lol . 1^24 und XXV1U,
sol. 1W vorkommenden Realiläl im ßc»
richllich erhobenen Schätzungswerlhc von
602 fi. 0. W. gewilligt nnd zur Vornahme
derselben die drei FellbielungSlagsahungen

auf den
1l). August
19. S e p t e m b e r und
2 1 . Ok tobe r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
UmlSlanzlci, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten stcilbiclung auch unter
dem SchÜtzungewcrlhc'an dcn Mtistbiclcn.
den hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotvsoll, der Grund-
buchseftract und die i'icitalionSbebingnisse
tonnen in den gewöhnlichen AmlSftunden
bel dlcsem Gerichlc einaefehcn werden.

K. t. Gezirlsyerjcht Gottschee. am 2ten
Juni 1873.

(1574—3) Nr. 541b7

Zweite cxec. Fcilbictung.
l Vom dem l. l . Vezirlsgelicht Fei-
striz wird bekannt gemacht:

, Zu der in dcr EiecutionSsachc des
^ Josef Rolich von Obcisemon gegen Nn«
! ton Hervatin von Untersemon z»eto. 46 ft.
, e. 8. c. mit Vescheid vom 3. September,
! i872 , Z. 7414, auf hculc angeordneten
ersten cfec. Rcalfeilbietuug ist lein Kauf-
lustiger erschienen, daher zu der auf den

2 2. J u l i l . I .
angeordneten zweiten Feilbietung geschrit»
ten werden wird.

K. t. VezirlSgericht Feisttiz, am iiOften
Juni 1873.

(1608—1^ Nr. 2300.

Erecutive
RcalitätfN-VclftcisssNlllss.

> Vom l. l. VrzillSgcrichtc St l iu wird
bekannt gewacht:

6s sei übcr Ansuchen des Herrn Franz
Bidemsel von Aich in die ex«. Versteige,
rung der der Gertraud ttouse von Stop
gehörigen, gerichtlich aus 1998 ft. geschah,
lcn, im Grundbuche dcS Gutes Habbach
»ud 3Wf.«Nr. 117 vorkommenden Rea«
litül wegen fchuldiger 36 st. o. 8. o. be-
willigt und hiezu drei FeilbielungS.Taa-
fatzunacn, und zwar die erste auf den

5. A u g u s t ,
die zweite auf den >

5. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

7. O l l o b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhl in der
GerichlSlanzlei, mit dem Anhange angeoro-
ncl worden, daß die Pfandrealilül bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur

um ober llbn dnn GchlltzungSwerth, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Vicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Badium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen h«t,
fo wie da« Schählmysprotololl und der
Grundbuchscftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben,

lt. l. Bezirksgericht Stein, am 24t»
Mai 1873.

(1541—1) Nr. 1343.

' Erinnerung
an Maria Kopina und deren unbekannH

Erben. ß
Von dem ?. k. Bezirksgerichte Vurl«

feld wirb die Maria Kopina, oerw. gew.
Il l ler. geborne Meguöar, und deren un-
bekannten Erben hiemit erinnert:

Es habe Anna ^eoiiar geb. Ieler von
Golek durch Dr . Bratlovic wider dieselben
die Klage auf Gigenthumeanerlennung d«r
Realität Gcrg.Nr. 4 ^ Psarrgilt Has,l-
bach ^iid pruv», 52, März 1873, Z.
13^3, hicramls ewgebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

16. A u g u s t l. I .

früh 9 Uhr mit d,m Anhange be« tz 29
der allgemeinen Gerichtsordnung angeord-
net und t>rn Geklagten weyenihreS unbekann-
ten Aufenthaltes Johann Cerle von Gt.
Lorenz als curilwr u,ä uetuin auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dew snde
verständigt, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder fich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gurkfell», am 13ten
April I873.
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MÖBEL-NIEDERLAGE
dee

Hielt. Orley,
Wien, Schottenga^se jVr. 1,

empfiehlt dem geehrten Adel uqd djwn ?. T. Pjjfelicnm jhr reichhaltig gut assortiertes
Lagpr aller Artikel eigener Erzeugung, spwve Ifljpoifartifcfil $Jler Länder mx Aus-
schmückung von Wohnungen, Bureaux u$d Villen. Auf Verlangen werden Uebcr-
schlüge, Zeichnungen, Photographien und Preis-eonrants verabfolgt und die auf-
gegebenen Aufträge promptest eÄqctyjsJrt (1603—2)

1873 U * > U ^ U * W U > 1 I U H K . Gruppe VIII.

Cocons
fron gounden scnönen Seidenraupen, gegen
40 Pftuid, «luj 0u hab» jjj der Vorstadt
Tirp*i* hr. >4 b<»i

(i6Ä) Florian Hren.

Schwimmschull
. Eröffnung.

Da« gefer<igte «lomits ztigt dem p. t. Pu>
dlicum an, daß der Schwimmponton an der Lai-
dach heuer »lcdel bedeutend perssr i ißer l
angestellt ,in» die Badcsarson mit heutigem Tllge
«M«el wurde.

«,) Für die ĉ an̂ e «aison 4 st. ü. W.
»^ Für 1« «»der l fl. s. N .

Htarttn ji lr «nzelne Bilder werden nicht aus-
gegeben, (1634-1)

Der Ponton bleibt während der Zeit von
1U bi« 1 1 ' , Uhr uormittags sUr Damen reserviert

Unterricht an Nichtschwimmer wird gegen eine
b»s«,we« Gebühr vo» 2 fl ercheilt.

Abonncmeittslarttn sind n u r in der Buch-
handlung v. l v lo inmu) r H N»ml»< r^ zuhaben.

be$ TueTthfaimfrrt', Icfirrciiäßcn SJud)«

t h r persöirtifire NohntK
JWattiqcbn für SHänner jebcn »Itetf .ton
L a n r e n t i u s . 3» Umfdilaq txrftcfl^.

5£üiifrnfcfüd) bcträfjrtc $ilfe unb <jei=
Iuug (^ 0 j d £j i i g e ( S r f a l j r u n g ! ) üon

Schwäche-
ptftnnfcrtt bf« möiitit. ©ffd)Ied)W, Wfr«
Deuletbcn je, &rn ifriflfn jrrriittctt;
tc r Cnaaie MOC gcfdilcditlichcr
jGrjccffc. — Jnrd) jfbf Söudî anbluiig,
in Wtcn Pon Carl Pohan, ?Bon =
êile 'JO, ̂ ii bf̂ ifften. ^rei« 2 p. 80 fr., mit

»4>cflf«bmig 2 fl. iO fr.

^lu^iÜQcn mtinc« SBudja — thiimt
^iibelfdiiiftc«, tie nnttt bcu litcln 3«-
flenbfifiin&, Selbpet^oltunfl unb dfrn-
Uriien (onßcblid) in fabcll)«fi bobfn
auflagen unb mit anbeten plumpen 3Ciif=
f*nci?crcicn) in fcni Heilungen treift
unb ntnrftftihtcierifd) augefünbigt
BMifcen - - ttJttb rco^imcitinib QttcArni
SDâ cr ad)te man batons, bic edjtf Slue«
gabr, bis
Orijrin.il-Ausgabe von Lnurontius

ju hefpaimtit, tueld)t einen Cctat»g3<utb
ton 23'i feiten mit

60 analem. Atbilönngfn
in <£t£blftid) bilbtt unb mit betn 2ia=
tttf!i*fltTnrcl bf« i'frfaffcr« Dtrfiegrtt ifl.

Not* hene. - - 3>on meinem Cud)t
Itfflrn brreit« 4 Ucfcetfrfcnngtn \n {«mb«n

vor C&ct bänijdjett, (djlDebijdjen,
unb itajienifdjen), roeTd)t qleid)-

füll« fciir^ b?n JBnd)b,anbcl 311 br3iê fn
f̂ . I,. (988-7)

(1014—2) Nr. M 2 .

Curatorsbeftellung.
Bom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wn> hekaunt gegeben, daß in-
^la,e WechselklaKe des Leopold Glo-
hoiuik aus Eisuern, durch D r . Bür-
get, gegen Josef Stroj von Gehsteig
und riuksichtlich dessen Berlassenschaft
zxltzo. 320 ft. s. A. ^el letztern zur
Wahrung ihrer Rechte Herr D r .
Sjewer in Laibach alß Curatox be-
stellt v»d ihm gleichzeitig dn über
oöige Wechjelklaqe erftchene Iahlungs-
auftraq vom 3. J u l i 1873, H.4072,
zugestellt worden ist.

Laibach, <m 3. I u ü 1873.

! *Uoh,l m bcadjteniJc

JGlücksj^fferte.
I Glöck i d km M ColiQ.
j Grosse voiu .Staate Hamburg
; «nrantlerte Geldlotterie von
! Aber

|3Mfll.«21,ß00Thalcr.
1 Dieselbe tot diesmal wiede-
rum dureli Gewinne ganz
b e d e u t e n d v e r m e h r t ; sie eni-

i hält riî r ^O,9OO I i « s e f und müssen 1
in wenigen Monaten in G Abtheilungen j
folgende Gewinne sleher ge- (
w o n o e n word on, rriirelich : 1 n e u e n
irroMHer Hauptgewinn even-'
tuell ieO,OOO Thaler, speri.-ll
T h a l e r 80,000, 40,00«, ^UHIO,,
20,000, IG,000, 2 mal 12,000, 10,000,1
11 mal 8000, il m;il HOOO, 6 mal 4800,
12 DiM 4000, II M 9200, 12 mal j
2400, 32 mal 2000, 2 mal 1600, 04 mal
1200, 204 mal 800, 2 mal 000, 1
mal 480, 410 m»l 400, 410 mal 200. |
10 mal 120. 470 mal 80, 19,800 mal
44, 18,541 mal 40, 20, 8, 6, 4 A 2
Thaler. {

Die G e w i n n - Z i e h u n g der zweitens
Abtheilung ist amtl^eh auf den <•

16. und 17. Juli tl. J.
festgestellt, 7.11 welcher die amtlich festge-'
sptrte Einlage filr [
du» ranze Orig.-Los nur <> fl. st. W. r
das ialbo „ nur » II. «. W.(
dos viertel „ nur 1 ' , n. S. W.[
ist, und sende ich diese Orlglnal-IiOMe (
mit KegleriingHwappen (keine (
Promcs.seii oder f'rivat-Lose) gegen frai l -1
l i ierte Einsendung de» Betrages^
seihet riacb den entferntesten Ge- (
s e n d e n den geehrten Auftraggebern SO- (
fort zu. '

Die amlliehe Ziehungsliste!
und die j

Versendting der Gewinn- |
! gel der
| örf«l»ct sofort naeh der Ziehung'
| Äti jeden der Hetlieiligten p r o m p t l i n d
| verschwiegen. (16^—2) '
I Mein Geschält ist beUimUicli d a s Ül-1
'teste und allergiriekllehwte,!
| indem die bei mir l iethel l lgten ]
1 schon die grstffHten l laupt-Ge-
wlune von Thlr. 100,000,60,000,
50,000, oftmals 40,000, 25,000, 20,000,

| «ehr häutig 15,000, 12.000 Thaler,
> 10,000 Thlr. ete., n n d Jfingst
'in den im IflonatIVIftl As Juni d. «I.
I stattgehabten Zn.hungtMi «He G e n a m m t -
> Mumme von über 14«,IM>O
1 Thaler laut amtliehen Ge-
IwInnllMten bei mir ge«
iwonnen haben.

I Lax. Sams. (oliH in Hamburg,
Haupt-Comptoir, Bank- und Weehftulgesehalt.

UKzk-2) M,. 3184.

CuratorSbeftelluttst.
Vym l. l . VezirlSgtrichle Nassenfuß

» i lh beknnt gtWacht. daß der für Ialod
«ndrejiii von ßtgojne blftimmte Bescheid
vom 31 . Jänner 1873. H. 504, laut
welchlW die Einverleibung des Eigen«
l h u l ^ e ^ l f s auf eie ihm »ehörig g«we«
sene Btrgrtll l ität «ub Urb.-Nr. 3, 6 und
8, loi. 167 üä Klinftenfels jür dcn Er»
steher Josef Andrejöii bewilligt und ver-
anlaßt wurde, wegen unbekannten Auf-
enthaltes dem ihm all huuc u^luiu auf»
gestellten Curator Anton Pt in i l von Ger-
mule zugestellt wurde.

K. l. Bezitlygeticht Nasftufuß, ^
29. Iunl 1873.

Die gegenseitige Versiciierungsbank

„SLAVIA" in Prag
versichert gegen F e i l C r t t C l l A t l C l l sowie auf das l i C -
b C l l t i e « M e i l S e l l C l l in allen Combinationen zu bil-
ligsten Prämiea, und machen wir insbesondere auf die

Credit-Abtheilung
unseres Institutes aufmerksam, aus welcher

Cautions- und Personal -Darlehen
an k. k. Ueanite und Pensionisten unter soliden ßedingnisson »«N
folgt werden. (1611—2)

Auskünfte ertheilt; bereitwilligst

die General-Repräsentanz der gegenseitigen Versicherungs-
bank „SLAVIA' in Laibach.

J. Krlfttaii«

(16^7—3) Nr. 4187.

Concurs-Esössnung
des Josef Pauer, Lederfabrikant

in Laibach.
Bon dem k. k. Landesgerichtc in

Laibach ist die Eröffnung des Eon-
curses über das gesammte, wo immer
befindliche bewegliche und über das in
den Ländern, für welche die Concurs^
ordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des unter der Firma „Josef Pauer"
zum Betriebe einer Ledergerberei im
Register für Einzelsilyien eingetragenen
Firma-Inhabers Herrn Josef Pauer,
Lederfabrikantcn in Laibach, bewilligt,
der k. k. Landesgerichtsrath Herr Anton
Rom6 zum Concurscommissiir und der
Lederfabrilant Herr Franz Ma l l i in
Laibach zum einstweiligen Massever-
walter bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

2 1 . J u l i 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr im Amtssitze
des Concurscommissärs, angeordneten
Tagfahrt, unter Beibringung der zm
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines andern Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubigeraus>chusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Con-
cursglä'ubiger erheben wollen, aufge-
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

1 6 . A u g u s t 1 8 7 3
bei diesem k. k. Landesgerichte nach Vor-
schrift der Concursordnung zur Ver-
meidung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und
in der hiemit auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 3
vormittags 9 Uhr vor dem Concurs«
commissar angeordneten Liquidierungs-
Tagfahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-

bigerausschnfses, die bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihreß
Vertrauens endgiltig zu berusen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrcus wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 7. J u l i 1873.

(1437—3) Nr. 111 .

Kundmachung.
Von dem k. k. Landes als Han-

delsgerichte in Laibach wird dem Herrn
Johann Matelic 86«., Krämer in
Luico, Bezirk Tolmein, bekannt ge-
macht :

Es habe wider denselben das
Handlungshaus I . C. Maycr in
Laibach durch D r . Pfefferer nnd M n n .
27. Februar 1873, Z. 1163, die
Klage auf Zahlung des Warenkauf-
schilüngsbetrages samwt Kosten per
61 f l . 24 kr. o. 8. o. eingebracht,
worüber nach § 18 der Vorschriften
über das Summarverfahren die Ver^
handlungstagfatzung neuerlich auf den

2 5 . August 1 8 7 3

vormittags 9 Uhr vor diesem Ge-
richtshose angeordnet wurde.

Da dem Gerichte der derzeitige
Aufenthalt des Geklagten unbekannt
ist, wurde auf seine Gefahr und Ko
sten Herr D r . Alfons Moschc, Advo-
cat in Laibach, als Curator bestellt,
mit welchem diese Rechtssache nach
Vorschrift über das Summarverfah«
ren ausgetragen werden wird.

Der Herr Geklagte hat demnach
am obigen Tage entweder selbst zu
erscheinen oder einen Bevollmächtig
ten namhaft zu machen oder seine,
Behelfe dem aufgestellten Curator mit-
zutheilen.

Laibach, am 27. M a i 1873.

1589-3) Nr. 4442.

Dritte erec. Feilbietuna.
Vom l . l. VezlrlSgerichte Adelsbelg

wird im Nachhange zu dem Ldicte volN
24. M a i l . I . , Z. 3744. in der <5iecu-
tionssachc des Mathias C«lhar von Sevce
yegen «arlhelmü und Anton Glajer vo"
Koce pcw. 525 f l . 48 lr . e. 8. c. bekannt
gemacht, baß zur zweiten Nealfeilbietung^
tagsatzung am 24. Juni l. I . lein KaM'
lustiger erschienen ist, weshalb

am 25 . J u l i 1 8 7 3
vormiltag« 10 Uhr zur dritten Tag'
sahung geschritten werden wird.

K. k. Vezlrlsgericht «ldelsberg, s^
24. I un l 1873.

Bn< nnb «nl«, „n gg»«, ». «l«lu««yr ck Fed,r V»«b«r^


